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Frankfurt, 24. November 2011 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Ralph Kreisl verantwortet Account Management von Robeco 

Die Fondsgesellschaft Robeco baut ihren Service für institutionelle Kunden und 

Vertriebspartner in Deutschland weiter aus. Ab sofort ist Ralph Kreisl (38) als 

Leiter des Account Managements für Robeco in Deutschland tätig.  

Ralph Kreisl (38) verstärkt ab sofort in der Funktion des Leiters Account Management die 

Frankfurter Niederlassung der niederländischen Fondsgesellschaft Robeco. Sein 

Aufgabengebiet umfasst den Kundenservice für institutionelle Kunden und Vertriebspartner. 

Kreisl berichtet direkt an Ingo Ahrens, Geschäftsführer und Leiter von Robeco Deutschland. 

„Robeco ist in Deutschland auch in 2011 wieder deutlich gewachsen. Wir haben weitere 

institutionelle Mandate gewonnen und das verwaltete Vermögen mit unseren 

Vertriebspartnern ausgebaut“, erklärt Ingo Ahrens. „Ich freue mich daher, dass wir Ralph 

Kreisl als Verstärkung für unser Team in Frankfurt gewinnen konnten. Er bringt über zehn 

Jahre Erfahrung im Account Management der Fondsindustrie mit und gehört zu einer kleinen 

Gruppe von Führungskräften mit internationaler Erfahrung in diesem Bereich. Hinzu kommt 

sein tiefes Fachwissen und was am wichtigsten ist, sein ausgezeichneter Ruf bei unseren 

Investoren.“ Neben der Leitung des Frankfurter Teams wird sich Kreisl auch auf 

europäischer Ebene bei der Verzahnung der Serviceangebote rund um die Robeco UCITS 

Fonds einbringen. 

Der studierte Betriebs- und Volkswirt Ralph Kreisl kommt von Goldman Sachs Asset 

Management (2007 bis 2011) zu Robeco. Zuvor war er für Fidelity (2000 bis 2006) tätig. 

 

Über Robeco 

Robeco wurde 1929 in Rotterdam gegründet und bietet Anlageprodukte und -dienstleistungen für institutionelle 

und private Kunden weltweit. Die Gesellschaft verzeichnet ein Vermögensverwaltungsvolumen von rund EUR 149 

Mrd. (Stand 30. Juni 2011). 

 

Robeco befürwortet verantwortungsbewusstes Anlegen. Umweltorientierte, soziale und mit guter Unternehmens-

führung in Zusammenhang stehende Faktoren werden in die Anlageverfahren integriert, außerdem ist eine 

Ausschlussrichtlinie vorhanden. Robeco übt sein Stimmrecht in aktiver Weise aus und nimmt einen Dialog mit den 

Unternehmen auf, in die es investiert. 
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Die Angebotspalette umfasst Aktien- und festverzinsliche Anlagen, Geldmarktfonds, verantwortungsbewusstes 

Anlegen und alternative Anlagen, einschließlich Private Equity, Hedgefonds und strukturierte Produkte. Die 

verschiedenen Strategien werden von Rotterdam (Hauptsitz), Boston, Hongkong, New York, Paris und Zürich aus 

gemanagt. 

 

Um institutionelle und Geschäftskunden zu bedienen, verfügt Robeco über Niederlassungen in Bahrain, China, 

Hongkong, Taiwan, Frankreich, Deutschland, Japan, Korea, Luxemburg, Spanien, Schweiz und in den Vereinigten 

Staaten. Robeco besitzt eine Banklizenz in Frankreich und in den Niederlanden, wo die Firma ihre Produkte direkt 

an Privatkunden verkaufen kann. 

 

Robeco hält 100 % der Anteile an Corestone (Zug, Schweiz), Harbor Capital Advisors (Chicago, USA), Transtrend 

(Rotterdam, Niederlande) und an SAM Group (Zürich, Schweiz). Robeco besitzt auch eine Mehrheitsbeteiligung von 

49 % an Canara Robeco Asset Management (Mumbai, Indien) und einen Anteil von 51 % an Robeco Teda (Tianjin, 

China). 

 

Robeco gehört zur Rabobank-Gruppe, eine der wenigen Banken in Privatbesitz mit den höchsten 

Bonitätseinstufungen von Moody’s und Standard & Poor’s. Darüber hinaus ist Rabobank innerhalb des 

Bankensektors eines der weltweit führenden Institute in Bezug auf soziale unternehmerische Verantwortung und 

Nachhaltigkeit. 
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